
 

Rechenschaftsbericht des Vorstandsvorsitzenden Manfred Wiehenkamp  für das Jahr 2024 
zur Mitgliederversammlung 2025 

In diesem Jahr verläuft der organisatorische Ablauf anders als in den vergangenen Jahren. 

Kurt begründet: Ich hatten in den letzten 10 Tagen zwei Augen OP mit Lese- und PC-Verbot. 

Daher nur ein kurzes Statement von mir, die weitere Versammlung wird Leo Lüke leiten. 

 

Der ADFC lebt vom ehrenamtlichen Engagement seiner Mitglieder und interessierter Bürger. 
Nur mit Hilfe von Aktiven können wir positiv in der Zivilgesellschaft der gelebten Demokratie 
unseres Staates und vor Ort im Kreis Lippe und den Kommunen wirken. 

Wirken bedeutet:  

Spaß am Radfahren – geführte Touren                                                                                         
Einflußnahme in Verwaltung und Politik zur Veränderung der baulichen Situation für alle 
Radfahrenden /Fußgänger/Verkehrsteilnehmer.                                                                                
Positives Leben der Verkehrswende mit mehr Platz fürs Rad.                                            
Verkehrsprävention durch Aufklärung und Schulung. 

All dies bedeutet: Nur mit mehr Aktiven vor Ort sind wir sichtbar und unser Anliegen 
„Sicherheit für Fahrradfahrende“ wird gehört, von den Medien Print und Internet sowie bei 
den Verantwortungsträgern*innen zur Vergabe von Steuergeldern. 

Fazit: Engagement im Ehrenamt hält die Demokratie zusammen! 

Meine persönliche Anmerkung zur Bundestagswahl: Ich frage mich warum wird eine Partei 
gewählt die unsere Freiheit und Geschichte verhöhnt. Rechts- und Linksextremisten sind 
Feinde der Demokratie und offenen Zivilgesellschaft. Sie bieten keine Lösung unserer 
heutigen  Probleme sowie für die Zukunftsfragen der Menschheit. 

 

 

 


